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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Coburg Nord (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TSV 1860 Bad Rodach VIII : SV 1921 Weidach III 
Donnerstag, 18.01.2024, 19:30 Uhr

TSV 1860 Bad Rodach VIII stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 1 Coburg Nord (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West) auf

Am 12. Spieltag der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Coburg Nord (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) traf der TSV 1860 Bad Rodach VIII am Donnerstagabend auf die Gäste vom SV 1921
Weidach III. Aus dem Mannschaftskampf, der insgesamt weniger als 2 Stunden dauerte, ging die
Heimmannschaft mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von
Bernhard Schneider, der in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in
diesem Mannschaftskampf erzielte Günter Lehmann, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten
Punkt für sein Team.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Auf dem falschen Fuß erwischten Lehmann / Kosmala ihre
Gegner Schwesinger / Mandler beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu
rütteln. Beim Sieg von Sommer / Schneider gegen Gahn / Gross konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Lange
umkämpft war anschließend das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Detlef Sommer und Ralf Mandler, ehe sich der Gastgeber in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Günter Lehmann bei seiner
1:3-Niederlage von Christian Schwesinger dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz sich duellierte. Tim Kosmala hatte derweil seinen Gegner Christian Gross beim
deutlichen 3:0 recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Nach eher keinem so guten
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Bernhard Schneider die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1860
Bad Rodach VIII und des SV 1921 Weidach III. Zwischenzeitlich konnte Detlef Sommer zwar einen
Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Christian Schwesinger, in das er als Außenseiter gegangen
war, aber trotzdem deutlich mit 16:18, 11:9, 3:11, 7:11. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der
erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Sommer beendet wurde. Günter Lehmann hatte
gegen Ralf Mandler bei seinem Sieg in drei Sätzen wiederum wenig Schwierigkeiten und
überraschte Mandler, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen
wurde. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Florian Gahn wurden am Nachbartisch Tim Kosmala
indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dieser
Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Kosmala bei 12, während er nun 8 Niederlagen seit
Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: TSV 1860 Bad Rodach VIII 6 Punkte, SV 1921 Weidach III 3 Punkte. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Bernhard Schneider den Gastspieler Christian Gross in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Gross
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nun 6 Siege und 10 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1860 Bad Rodach VIII am 26.01.2024 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TV Coburg-Ketschendorf II, während der SV 1921 Weidach III am 02.02.2024
gegen den TSV Cortendorf III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1860 Bad Rodach VIII

Doppel: Lehmann / Kosmala 1:0, Sommer / Schneider 1:0 
Einzel: D. Sommer 1:1, G. Lehmann 1:1, T. Kosmala 1:1, B. Schneider 2:0 

 SV 1921 Weidach III
Doppel: Schwesinger / Mandler 0:1, Gahn / Gross 0:1 
Einzel: C. Schwesinger 2:0, R. Mandler 0:2, F. Gahn 1:1, C. Gross 0:2


